
 

     VErband der Lehrerinnen und Lehrer der Stadt Rapperswil-Jona 

Jahresbericht          Verbandsjahr 2022-2023 

 

1. Einleitung                 

Der VELRJ hat im Verbandsjahr 2022-2023 verschiedenste Themen intensiv diskutiert, Lösungswege 

skizziert und die Anliegen der VELRJ-Mitglieder in den verschiedenen Gremien eingebracht. 

2. Geschäftsführung                 

Im vergangenen Geschäftsjahr trafen sich die Vorstandsmitglieder zu sechs Vorstandssitzungen und 

führten am 11. November 2022 und 15. Mai 2023 je eine Delegiertenversammlung durch. Nadja 

Fornaro und Mario Spiegelberg vertraten die Lehrerinnen und Lehrer der Stadt Rapperswil-Jona zudem 

in zahlreichen Sitzungen der GLS+ * und des Gesamtschulrates, sowie an den Rätezusammenkünften 

von Stadt- und Schulrat.  

3. Mitglieder des VELRJ-Vorstandes           

Nadja Fornaro (Präsidentin und Lehrervertretung Primarschule), Thomas Zünd (Oberstufe), Mario 

Spiegelberg (Lehrervertretung Oberstufe), Tamara Steiner (Mittelstufe), Andrea Wachtel (Unterstufe) 

und Fabienne Oberholzer (Kindergarten).  

4. Inhalte                 

Der VELRJ hat sich im Verbandsjahr 2022-2023 mit folgenden Sitzungsinhalten befasst: 

− Liste «Wertschätzung der Lehrpersonen» 

− Informatik 

− Wintersportlager 

− Unterstützende Stellen 

− Umfrage zur Verteilung der ISF-Lektionen 

− Schulrätliche Informationsveranstaltung 

− Diverse Themen 

 

 

 

 

 

 

 

*Geschäftsleitungssitzung mit Luca Eberle, Daniel Schweingruber, Yvonne Schuler, Markus Lüönd, Susi 

Mäder, Judith Stocker und Nadja Fornaro sowie Mario Spiegelberg, welche das + repräsentieren. 



4.1. Liste «Wertschätzung der Lehrpersonen»              

Die Liste mit den Vorschlägen zur Wertschätzung der Lehrpersonen in Rapperswil-Jona wurde 

überarbeitet, leicht erweitert und mit Yvonne Schuler besprochen. Die bereits bereinigten Inhalte 

werden den Delegierten an der DEVE vorgestellt.     

4.2. Informatik                   

An der DEVE vom 15. Mai war Dani Boller, der Leiter der Fachstelle Schulinformatik anwesend, um zu 

den verschiedensten Fragen und Anliegen, welche die Delegierten in ihren Schulhausteams gesammelt 

hatten, Stellung zu nehmen. Alle Inhalte wurden auf einer Liste festgehalten, welche die Delegierten 

anschliessend mit einigen Erklärungen ihren Teams zukommen liessen.           

Die Einführung des ERP führte zu vielen Fragen, Überstunden und roten Köpfen. Der VELRJ hat in der 

GLS+ und an den Schulratssitzungen die Stimmung zurückgemeldet und die Situation der Lehrpersonen 

aufgezeigt.                  

Um das Aufsetzen der Computer in den 5. Klassen zu erleichtern, wird momentan nach einer möglichen 

Lösung gesucht.                               

Die kurzen Videos zur Aufsetzung der Computer wurde von den Lehrpersonen als sehr hilfreich 

empfunden und soll hier als positives Feedback an die IT-Verantwortlichen nicht unerwähnt bleiben.  

4.3. Wintersportlager                        

Bereits mehrmals wurde an den VELRJ herangetragen, dass 3 Wintersportlager auf der Mittelstufe zu 

viel seien und dass sich die Suche nach Lagerhäusern zunehmend schwieriger gestalte. Auch die 

Schneesicherheit in einigen Gebieten führe zu Verunsicherungen. Der VELRJ liess deshalb eine Umfrage 

durch die Delegierten in den Schulhausteams durchführen. Diese zeigte auf, dass sich die Mehrheit der 

Lehrpersonen trotzdem noch immer 3 Wintersportlager wünscht. Auch die GLS+ beschäftigt sich mit 

diesem Thema.                  

Als Schritt in die richtige Richtung wird die leicht verbesserte Bezahlung der Lehrpersonen empfunden. 

Wir streben jedoch weitere Optimierungen an. 

4.4. Unterstützende Stellen                        

Mario Spiegelberg und Nadja Fornaro präsentierten wie jedes Jahr den VELRJ an der Veranstaltung 

«Unterstützende Stellen präsentieren sich», welche im RDZ für neue Lehrpersonen von Rapperswil-

Jona stattfand. 

4.5. Umfrage zur Verteilung der ISF-Lektionen              

An der DEVE vom 15. Mai führte der VELRJ eine Umfrage zur Verteilung der ISF-Lektionen in den 

verschiedenen Schuleinheiten durch. Daraus ergab sich, dass diese sehr unterschiedlich gehandhabt 

wird und die Zufriedenheit der Lehrpersonen dadurch nicht an allen Standorten gleich ist. Es wird 

darauf hingewiesen, dass die Verteilung und die Antragstellung zwingend von der Schulleitung in 

Zusammenarbeit mit den ISF-Lehrpersonen passieren sollte. 

4.6. Schulrätliche Informationsveranstaltung                                                            

An der Schulrätlichen Informationsveranstaltung war der VELRJ mit einem Stand im Eingangsbereich 

präsent. Mit dem Auflegen der Gewerkschaftsplakate sollte vor allem auch neuen Lehrpersonen der 

Zugang zu Informationen über deren Aktivitäten aufgezeigt und damit der Entscheid zur Mitgliedschaft 

angeregt werden. Für einmal stellte der Schulratspräsident Luca Eberle den VELRJ in einigen wenigen 

Worten vor und bestärkte damit die Unterstützung des Vereins auch von Seiten der Behörden. 



4.7. Diverse Themen                   

In den Sitzungen des Gesamtschulrates und der GLS+ wurden auch in diesem Verbandsjahr diverse 

weitere Themen und Anregungen auch vonseiten der Delegierten eingebracht und diskutiert. Dazu 

gehörten: Klassenassistenz, Einführungszeitpunkt PUPIL, diverse Anliegen im Zusammenhang mit den 

Computern etc. 

5. Ausblick 

Der VELRJ behält die Belastungsproblematik im Zusammenhang mit Schülerinnen und Schülern mit 

besonderen Bedürfnissen im Auge und wird gegebenenfalls Vorschläge zur Entlastung einbringen. 

Auch für die Bewältigung der Schwierigkeiten bei der Einteilung, Zuteilung und Umsetzung der 

Klassenassistenzen werden wir uns weiterhin einsetzen und bei der Diskussion um die Zukunft der 

Wintersportlager am Ball bleiben.  Im Themenpool verbleibt ebenfalls die Verfolgung des Zwei-

jahresturnus, welcher beim Schulrat zurzeit jedoch noch keine Priorität hat.   

              

6. Dank                              

Zum Schluss des Jahresberichts möchte ich im Namen des VELRJ-Vorstandes ein herzliches Dankeschön 

an diejenigen aussprechen, die den VELRJ im vergangenen Verbandsjahr unterstützt haben. Dies 

ist/sind … 

− die Delegierten, die mit ihrer Arbeit im Team ein wichtiges Bindeglied zwischen Vorstand und 

Lehrpersonen darstellen, Befragungen durchführen, Mitgliederbeiträge einziehen, neue 

Mitglieder anwerben und an den Delegiertenversammlungen durch ihr konstruktives 

Mitdenken viel zur Arbeit des VELRJs beitragen; 

− die Mitglieder des VELRJs, die mitdenken, hinterfragen und wertvolle Rückmeldungen aus dem 

Schulalltag einbringen; 

− Marcel Holdener, der die VELRJ-Homepage zuverlässig auf dem neuesten Stand hält; 

− Monika Bossart, welche uns über die aktuellen Themen aus dem KLV auf dem Laufenden hält 

und als Revisorin unsere Jahresrechnungen gewissenhaft prüft; 

− Barbara Burkhalter, welche als Revisorin amtet; 

− die Schule Rapperswil-Jona, welche uns eine offene und konstruktive Zusammenarbeit 

ermöglicht. 

 

 

 

 

 

 

Rapperswil-Jona, 27. September 2023 

Andrea Wachtel, i. A. Vorstand VELRJ  

 



 


